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Anne Frank ist eine der berühmtesten Tagebuchschreiberinnen weltweit. 
Weniger bekannt ist Edith Velmans – van Hessen, deren geliebte Omi eine 
Sinsheimerin war. Die beiden Tagebuchschreiberinnen selbst haben sich nie 
kennengelernt, aber dennoch gibt es Parallelen in ihren Lebens-
geschichten. Nachdem Annes Versteck in den Niederlanden aufgeflogen 
war, starb sie 1945 im Konzentrationslager Bergen-Belsen. Edith hat 
ebenfalls im Verborgenen in den Niederlanden gelebt und den Krieg 
überlebt. Die Tagebücher von beiden blieben durch glückliche Zufälle 
erhalten und wurden später veröffentlicht.
 
Die Ausstellung stellt ihre Lebensgeschichten gegenüber und veran-
schaulicht ihre prekäre Situation während der Naziherrschaft und dem 
Krieg in den Niederlanden. Beklemmendes steht neben Pubertärem. 
Entbehrung und allzu Menschliches aus dem Leben im Untergrund zeigt die 
Ausstellung auf.

Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten des Rathauses zugänglich. 

Zur Eröffnung der Ausstellung "Anne & Edith" stellen Dr. Marco Neumeier 
und Kristin Obländer kurz zentrale Elemente der Ausstellung vor. Sie zeigen 
dabei einschneidende Erlebnisse der Lebensgeschichten von Anne und Edith 
auf. Ein Augenmerk wird auf der besonderen
Entstehungsgeschichte der Ausstellung liegen. 

Um Anmeldung wird gebeten unter:
integration@sinsheim.de

Grußwort: Herr Oberbürgermeister Marco Siesing

Montag, 15.09.2025, 18:00 Uhr, Rathaus Sinsheim, Sitzungssaal

Mo, 15.09. - 10.10.2025,
Rathaus Sinsheim, Foyer

Vernissage

Ausstellung

Anne & Edith  - Zwei Leben in Tagebüchern

Anne & Edith  - Zwei Leben in Tagebüchern



Mittwoch, 17.09.2025, 19:00 Uhr, Kath. Gemeindehaus (Werderstr. 1a)

Donnerstag, 25.09.2025, 19:00 Uhr, Rathaus Sinsheim, Sitzungssaal

Donnerstag, 18.09.2025, 19:00 Uhr, Rathaus Sinsheim

Vortragende: 

Referent: 

Anne & Edith  - Lesung mit musikalischer Umrahmung

Al-Andalus  - Vision und Wirklichkeit 

Sinsheimer Behördenlotsen  - Zertifikatsübergabe

Auf der Suche nach einem "Modellfall" für gelungenes Miteinanders der drei 
monotheistischen Religionen wird zumeist auf al-Andalus, das Spanien des 
Mittelalters verwiesen, dessen Name zum Inbegriff einer convivencia, eines 
friedlichen Zusammenlebens der Kinder Abrahams geworden ist. Übersehen 
wird dabei nur allzu oft, dass diese convivencia stets sowohl ein 
tatsächliches als auch ein vermeintliches Miteinander bedeutet hat. Bei 
genauerem Hinsehen hat es sich immer wieder als ein Neben- oder gar 
Gegeneinander erwiesen. Die Ambivalenz dieser convivencia im Rückblick 
auf ihre Geschichte aufzuzeigen und dabei zu fragen, ob und - wenn: ja - in 
welcher Weise sie ein Lehrstück für heute sein oder dazu werden kann, ist 
Gegenstand des Vortrags.

Um Anmeldung wird gebeten unter: integration@sinsheim.de

Um Anmeldung wird gebeten unter: integration@sinsheim.de

Die Ausstellung im Rathaus wird ergänzt durch die korrespondierende 
Lesung  von Auszügen aus den Tagebüchern der beiden jungen Frauen. 
Fachleute bescheinigen beiden Autorinnen schriftstellerische Qualitäten. 
Früh gereift wirken die Aussagen der Teenager in ihrer versteckten 
Existenz.  Ihre Aussagen werden musikalisch umrahmt durch den Kantor 
der jüdischen Gemeinde Mannheim, Amnon Selig.    

Gefördert durch: 

Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration.

Zum Abschluss des ersten Schulungsprogramms überreicht der Erste Bürger-
meister Bernd Kippenhan den Teilnehmenden ihre Zertifikate im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde. Die Veranstaltung ist zudem der offizielle Auftakt 
für den Einsatz der ehrenamtlichen Sinsheimer Behördenlotsen.

Anne und Edith vertreten durch zwei lokale Stimmen
Kantor Amnon Seelig

Prof. Dr. Stefan Schreiner, Seniorprofessor Universität Tübingen

oder vom Miteinander, Neben- und Gegeneinander der Kinder Abrahams



Freitag, 03.10.2025, 14:00 - 17:00 Uhr, DITIB Mosche, 

Sonntag, 05.10.2025, 10:30 Uhr, Kirchplatz (vor der ev. Kirche)

Zum wiederholten Mal wird das Erntedankfest in Sinsheim ökumenisch 
gefeiert. Die Mitgliedsgemeinden der ACK sind dabei aktiv und laden im 
Anschluss an den Gottesdienst auf dem Kirchplatz zu einem gemeinsamen 

Imbiss ein. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
bei der
Stadtverwaltung Sinsheim
Arbeitsbereich Integration
07261 404-163 oder -164
integration@sinsheim.de

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen ist 
kostenlos.

Die DITIB Moscheegemeinde öffnet ihre Türen, um interessierten 
Sinsheimerinnen und Sinsheimern Einblick in die muslimische Glaubenswelt 
zu bieten. Es besteht auch die Möglichkeit das Gemeindeleben 
kennenzulernen. Verschiedene türkisch Köstlichkeiten laden zum Verkosten 

und Verweilen ein.

Tag der offenen Moschee

Ökumenischer Gottesdienst zu Erntedank

Veranstalter: DITIB Sinsheim Faith Moschee

Veranstalter: Mitgliedsgemeinden der ACK 
                                    (Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen)


